
Amtliche Mitteilung 14-2021 vom 23. Februar 2021 
 
 

Dritte Satzung zur Änderung der Allgemeinen Bestimmungen für 
Prüfungsordnungen der Hochschule Fulda – University of Applied Sciences vom 
10. Februar 2021 

 

Gemäß §§ 20 Abs. 1, 37 Abs. 5 des Hessischen Hochschulgesetzes (HHG) vom 14. Dezember 
2009 (GVBl. I S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juni 2020 (GVBl. I S. 435) hat das 
Präsidium der Hochschule Fulda – University of Applied Sciences am 11. Februar 2021 die nach-
stehende  Änderung der Allgemeinen Bestimmungen für Prüfungsordnungen der Hochschule 
Fulda – University of Applied Sciences genehmigt. 

 

Artikel 1: Änderungen 

§ 20 Absatz 3, Satz 7 (Wiederholungsprüfungen, Jahresfrist) erhält folgende Fassung:  
 
„Aufgrund der Corona-Pandemie werden das Sommersemester 2020, das Wintersemester 
2020/21 und das Sommersemester 2021 für die Fristberechnung nach Satz 1 nicht berücksich-
tigt.“  

 

 
Artikel 2: Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

(1) Diese Änderung tritt am 1. April 2021 in Kraft. Sie tritt mit Ablauf des Sommersemesters 2021 
außer Kraft. 

(2) Die Satzungen zur Änderung der Allgemeinen Bestimmungen für Prüfungsordnungen der 
Hochschule Fulda – University of Applied Sciences vom 10. Juni 2020 (AM 11-2020) und 
vom 4. November 2020 (AM 34-2020) gelten weiter fort, soweit sie den Regelungen dieser 
Satzung nicht entgegenstehen. Sie treten mit Ablauf des Sommersemesters 2021 außer 
Kraft. 
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